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Offentliche Sitzung

1. Er6ffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der Vorsitzende Stadtrat Dr. Grube begrif3t die Anwesenden. Er stellt die Beschlussfahigkeit
des Ausschusses fest und erdffnet die Sitzung.

2. Bestétigung der Tagesordnung

Redebedarf besteht zur Information TOP 12.1 (10219/18)

- Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 223-3.1 ,Klaus-Miesner-Platz“-.

Die Information soll im Zusammenhang mit den Beschlussvorlagen zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan ,Klaus-Miesner-Platz* TOP 10.28 (DS0362/18) sowie 10.29 (DS0363/18)
behandelt werden.

Stadtrat Canehl bittet um vertagen des TOP 11.2 Antrag A0065/18 — Ein Herz fir Magdeburg -
Neue MalRnahmen fur eine belebte, attraktive Innenstadt — auf den 25.10.2018.

Des Weiteren spricht er sich fur Vertagen der gesamten Beschlussvorlagen TOP 10.22 - TOP
10.29 (DS0277/18, DS0278/18, DS0359/18, DS0360/18, DS0361/18, DS0362/18, DS0363/18)
aus. Er verweist auf die verkirzte Vorbereitungszeit fur diese Eilvorlagen und der brisanten
Thematik.

Herr Dr. Scheidemann (BG VI) verweist auf den noch anhaltenden Bauboom sowie die gute
Zinslage, auf den die Stadt reagieren musse.
Momentan werden von der Verwaltung ca. 80 Bebauungsplane bearbeitet.

Stadtrat Dr. Grube spricht sich gegen ein Vertagen der Beschlussvorlagen aus.
Stadtrat Canehl verweist auf die Geschéaftsordnung und seinen Geschéaftsordnungsantrag.

Der Vorsitzende Stadtrat Dr. Grube lasst Uber den Geschaftsordnungsantrag von Stadtrat
Canehl zum Vertagen der Beschlussvorlagen abstimmen.
Abstimmung zum Vertagen: 3-5-0 abgelehnt

Des Weiteren geht Stadtrat Dr. Grube auf die Anfrage der Investoren hinsichtlich Rederecht
zum TOP 10.18 (DS0208/18) ein.
Abstimmung zum Rederecht: 2-4-2 abgelehnt

Weiterhin schlagt Stadtrat Dr. Grube auf Anfrage der Verwaltung vor, den TOP 11.1 Antrag
A0035/18 im Anschluss an den TOP 10.1 zu beraten.

Stadtrat Zander hinterfragt allgemein die Entstehung einer Tagesordnung. Wer legt fest,
welche Beschlussvorlagen wo behandelt werden? Im Speziellen verweist er auf die
Beschlussvorlage zum Barleber See.

Der Vorsitzende verweist auf die Geschaftsordnung mit den entsprechenden Zustandigkeiten
der einzelnen Ausschisse.
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Abstimmung: 5-2-1

3. Genehmigung der Niederschrift vom 09.08.2018

Stadtrat Canehl bittet um Erganzung/Korrektur der Niederschrift zum TOP 8.15, TOP 9.10
sowie TOP 10.17

8.15. Verfahrenswechsel und Offentliche Auslegung des Entwurfs
zum B-Plan Nr. 201-2 "Olvenstedter Platz/Stormstraf3e”
Vorlage: DS0279/18

Planungsziel sei, Baurecht herzustellen fir eine Nachnutzung einer Brachflache. Der
Vorhabentrager plant, eine Wohnanlage mit Gewerbe und Tiefgaragen auf dieser
innerstadtischen Brache zu schaffen, erlautert Frau Mrochen das Vorhaben.

Stadtrat Canehl begriu3t das Vorhaben, die Anlagen zur Beschlussvorlage seien teiweise
bezlglich der Frei- und AuRenanlagen irritierend/widersprichlich, stellt er fest.

Frau Mrochen verweist auf das weitere Verfahren und den erlauternden Charakter der
Anlagen.

9.10. E-Mobilitat férdern
Vorlage: A0161/17

In der Landeshauptstadt Magdeburg sei nur eine E-Ladestation fur Fahrréader vorhanden,
bemangelt Stadtrat Canehl.

Stadtrat Stern werde den Antrag ablehnen. Momentan masse ....

10.7. Konzept fur ein Fahrradparkhaus
Vorlage: 10151/18

Stadtrat Canehl hétte sich eine Einbringung/Vorstellung durch die Verwaltung gewinscht.
Stadtrat Dr. Grube begrif3t die Information. Verhandlungen mit der Deutschen Bahn
hinsichtlich KdIner Platz seien gut und miissen weiter bestarkt werden.

Herr Dr. Scheidemann (BG VI) verweist auf einen weiteren Gesprachstermin am 13.08.2018
mit der Deutschen Bahn zu diesem Thema.

Hierzu hatte sich Stadtrat Canehl eine Mitteilung in der Niederschrift gewtinscht.

Er werde im Ausschuss dazu berichten.

Stadtrat Stern kann sich fiir den Kolner Platz ....

Abstimmung: 7-0-1

4. Terminplan 2019-Sitzungstermine
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Der Vorsitzende Stadtrat Dr. Grube verweist auf den Sitzungstermin im Oktober, der in den
Herbstferien geplant sei mangels Alternativen.

Stadtrat Canehl schlagt vor, Vorhaltetermine noch mit einzuplanen.

Der Vorsitzende Stadtrat Dr. Grube lehnt dieses ab.

Abstimmung: 7-1-0
5. Einwohnerfragestunde
6. Vorstellung der Freiflichengestaltung Blauer Bock

Stadtrat Hausmann nimmt ab 17:30 Uhr an der Sitzung teil.

Die Planung zu der Freiflachengestaltung wird von Vertretern der SWM anhand einer Power-
Point-Prasentation erlautert.

Herr Herdt (Geschaftsfiihrer SWM) erlautert den allgemeinen aktuellen Stand der
BaumafRnahme. AnschlieRend geht er auf die einzelnen Gestaltungsmaoglichkeiten der
Freiflachen mit Ausfiihrungen zu Baumarten, Anordnung und Gréf3e und dem entsprechenden
Lichtkonzept ein.

Herr Baum (Biro Jung & Reich) geht detailliert auf die Baumstandorte, Baumsorten sowie
Einbauten ein.

Stadtrat Zander bittet darum, die Power-Point-Préasentation mit dem Protokoll zu versenden
und begrul3t die Vorstellungen.

Stadtrat Canehl hinterfragt den Zugang zur angrenzenden Flache (Karstadt-Parkplatz). Er
begruf3t die Planungen, geht auf die Bewerbung zur Kulturhauptstadt ein und fragt nach dem
aktuellen Stand hinsichtlich der Errichtung des Denkmals ,Magdeburger Recht® in diesem
Bereich. Des Weiteren fragt er, bei wem die Baulast liegen werde.

Dass die Baumallee an der Ernst-Reuter-Allee aus leitungsrechtlichen Gegebenheiten nicht
umgesetzt werde, kénne er als Argument nicht gelten lassen.

AbschlieRend hinterfragt er die Entwicklungsabsichten im Erdgeschoss des neuen Gebaudes.
Herr Herdt verweist auf Gesprache, die momentan mit Interessenten gefuhrt werden.
Gastronomie sei im Turm schon immer angedacht gewesen, eventuell auch im Erdgeschoss,
dann sei auch Auf3engastronomie vorstellbar.

Der Platz werde im Eigentum der SWM bleiben und dauerhaft bewirtschaftet. Eine
Kostenklarung muss noch mit der Stadt erfolgen.

Fur die Baumallee fehle der Platz, teilt er abschlieend mit und verweist u.a. auf den
vorhandenen Leitungsbestand, der Stellplatze und E-Ladestation in diesem Bereich.

Der Vorsitzende Stadtrat Dr. Grube bedankt sich fur die ausfihrlichen Vorstellungen.

7. Lenkungsausschuss Buckau

Frau Schube (BauBeCon) berichtet Gber die Vergabe zur Gnadauer Stral3e/Brauereistral3e. Der
1. Teilabschnitt, Gnadauer Stral3e, soll bis zum Ende 2018 fertiggestellt werden.
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Baubeginn fur den 2. Teilabschnitt, BrauereistralRe, wird entsprechend der Witterung im
Frahjahr 2019 sein. Geplante Verkehrsfreigabe ist spatestens September 2019, Fertigstellung
Ende 20109.

Stadtrat Stern hinterfragt den genauen Bereich.

Es handele sich um den Bereich der Gnadauer StrafRe von der Weststral3e bis zur
Brauereistralie, teilt Frau Schube dazu mit.

8. Denkmale und verwahrloste Immobilien

0. Sachstand Eisenbahnlberfiihrung Ernst-Reuter-Allee

Herr FuR (Projektgruppenleiter EU ERA) informiert anhand einer Prasentation tiber den
aktuellen Stand der Baumafnahme.

Stadtrat Stern berichtet von der Baustellenbesichtigung vor der Sommerpause und nach der
Sommerpause. Er habe das Gefiihl, dass hier nicht mit dem vollen Einsatz gearbeitet werde von
Seiten des Auftragnehmers.
Stadtrat Stern fragt in diesem Zusammenhang:

— Was unternimmt die Stadt, um den Zeitverzug wieder aufzuholen?

— Was hat die Deutsche Bahn AG mit dem Kélner Platz vor?

Herr FUl muss Stadtrat Stern zustimmen. PORR arbeite nicht mit voller Kraft auf der
Baustelle. Von Seiten der Stadt werde Druck ausgelibt, aber eine Lésung sei momentan noch
nicht in Sicht. Eine Zeitschiene sei in Arbeit, die Verhandlungen dazu laufen.

Zum Kolner Platz gebe es von der Deutschen Bahn AG Planungen, die aber nicht
zufriedenstellend seien, so Herr Dr. Scheidemann (BG VI). Die Forderungen der Stadt werden
momentan verhandelt, die Gestaltungsmerkmale sollen/miissen Gbernommen werden. Die
Gespréache hierzu laufen.

Stadtrat Zander bemangelt, dass in anderen Ausschiissen mehr Informationen zur
Tunnelbaustelle zur Verfiigung stiinden und fragt nach dem wieso und warum. Er verweist auf
den Vergabeausschuss sowie den Finanzausschuss.

Herr Dr. Scheidemann werde zukinftig diese Informationen im nichtéffentlichen Teil zur
Verfliigung stellen lassen. Gleichwohl gebe es die Protokolle der jeweiligen Sitzung der
Fachausschisse zum Nachzulesen fir alle Stadtréte.

Der Vorsitzende Stadtrat Dr. Grube schlagt vor, zuklnftig in jeder Sitzung einen 6ffentlichen

und einen nichtoffentlichen TOP - Sachstand Eisenbahniberflihrung Ernst-Reuter-Allee - auf die
Tagesordnung zu nehmen.

10. Beschlussvorlagen
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10.1. Grundsatzbeschluss zur Sanierung und Erweiterung der GS
"Westerhlisen", Zackmunder Stral3e 1
Vorlage: DS0254/18

Stadtratin Tybora ist zur Abstimmung nicht anwesend.
Herr Sengstock (FB 40) bringt die Beschlussvorlage ein.

Die Stadtrate haben keine Nachfragen und stimmen dem Grundsatzbeschluss einstimmig zu.

Abstimmung zur DS0254/18: 8-0-0
11.1. Sanierung und Umgestaltung des Schulhofes der GS
“Kritzmannstrafie“

Vorlage: A0035/18

Stadtrat Zander verweist auf den Prifauftrag.

Herr Sengstock (FB 40) bringt die Stellungnahme der Verwaltung ein. Die Prifung habe
ergeben, dass sich der Schulhof in einem sanierten Zustand befinde und keine baulichen
Mafnahmen erforderlich seien. Ergdnzende Spielgerate zu ermdglichen musse lber einen
Antrag zur Aufnahme in die Anderungsliste der Haushaltsberatungen 2019 erfolgen.

Stadtrat Dr. Grube spricht sich fiir einen Anderungsantrag aus.

Anderungsantrag:

1. Der Schulhof der Grundschule ,Kritzmannstral3e” befindet sich in einem befriedigenden
sanierten Zustand, der keine baulichen MalRnahmen erforderlich macht.

2. In den HH-Verhandlungen sollen 30.0 Tsd. EUR fir die Ergdnzung von Spielgeraten

eingestellt werden.
Abstimmung: 8-0-1

Abstimmung zum Antrag A0035/18: 9-0-0 empfohlen mit Anderungsantrag

11.1.1. Sanierung und Umgestaltung des Schulhofes der GS
“Kritzmannstrafe”
Vorlage: S0126/18

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

10.2. Erweiterungsbau der Grundschule "Am Bruckfeld", Friedrich-
Ebert-Stral3e 51 in 39114 Magdeburg, Bestatigung der EW-Bau
Vorlage: DS0303/18

Herr Ulrich (EB Leiter KGM) erlautert die Beschlussvorlage.
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Abstimmung zur DS0303/18: 9-0-0

10.3. Grundsatzbeschluss und Bestéatigung der EW-Bau zur
Modernisierung und Instandsetzung der Hyparschale, Heinrich-
Heine-Weg, 39114 Magdeburg
Vorlage: DS0371/18

Herr Ulrich (EB Leiter KGM) erlautert anhand einer Power-Point-Préasentation die
Beschlussvorlage zum Grundsatzbeschluss.

Er geht unter anderem auf den geplanten Einsatz eines neuartigen Carbonbetons, das Thema
Akustik sowie Nutzungsoptionen ein.

Stadtrat Hausler hinterfragt die Parkplatzsituation fir die Hyparschale sowie die Stadthalle.
Vorgesehen sei eine gemeinsame Parkplatzanlage, die sowohl der Hyparschale sowie der
Stadthalle zur Verfiigung stehen werde, so Herr Ulrich.

Stadtrat Hausler hinterfragt die konkrete Parkplatzanzahl.

Herr Ulrich wird zum Protokoll zuarbeiten.

Zuarbeit KGM:

Der Bedarf an Parkplatzen fir die Stadthalle betragt 569; geplant sind 800.

Stadtrat Stern begrif3t die vorgestellte Losung fur die Hyparschale, aber 2013 ware eine
Ldsung laut Volksstimme fiir 1,3 Mio € moéglich gewesen, stellt er fest.

In Anbetracht des Einsatzes eines neuen Baustoffes wie den Carbonbeton fragt er, was die
Verwaltung zur Risikominimierung bei Gewahrleistungsanspriichen unternehme.

Stadtrat Canehl begruf3t den Entwurf. Er hinterfragt die Unterbringung der Stihle.

Stadtrat Zander findet den Entwurf gut. Er fragt, warum man erst 20 Jahre gewartet habe. Jetzt
kostet es sehr viel mehr, stellt er fest. Mit der Modernisierung/Instandsetzung muss nun endlich
begonnen werden.

Herr Ulrich geht auf die Ausflihrungen von Stadtrat Stern ein und verweist darauf, dass die
Carbonverabeitung keine neue Erfindung sei. Das Material sei schon bei Briickenbauten in der
Verarbeitung, allerdings sei der vorgesehene Einsatz eines Carbongewebes, das kreuzweise
belastbar ist, neu und verlangt somit eine Zulassung im Einzelfall.

Es gebe spezialisierte Firmen mit entsprechender Zertifizierung und Zulassung.

Auf die angesprochene Risikominimierung verweist er auf die hier erforderliche Zulassung im
Einzelfall, es gebe keine vertragliche Absicherung tber die Gewahrleistung hinaus. Mehr
Garantien gibt es nicht.

Hinsichtlich Stuhllager verweist er auf die Mdglichkeit eines Abstelllagers in einem ,Wurfel“ der
Hyparschale oder Unterbringung in der Stadthalle.

Stadtrat Stern kiindigt einen Anderungsantrag aus der Fraktion als Erganzung zur
Aufgabenstellung an.

Abstimmung zur DS0371/18: 7-1-1

10.4. Stellungnahme der Landeshauptstadt Magdeburg als Gemeinde
zur Landesverordnung tber die Ausweisung der NATURA2000-
Gebiete im Land Sachsen - Anhalt (N2000-LVO-LSA) —
Erg&nzende Unterlagen —
Vorlage: DS0402/18
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Herr Warschun (AL 31) bringt die Beschlussvorlage ein und erlautert die Stellungnahme der
Landeshauptstadt Magdeburg.

Die Stadtrate haben keine Nachfragen.

Abstimmung zur DS0402/18: 5-1-3

10.5. Widmung von Verkehrsflachen im B-Plan Gebiet 253-1/1.A/TB
(Groler Cracauer Anger) zur Gemeindestralle, 39114 — Bettina-
von-Arnim-Stral3e
Vorlage: DS0257/18

Frau Dr. Kretschmann (Amt 66) erlautert die Beschlussvorlage.

Abstimmung zur DS0257/18: 9-0-0

10.6. Grundsatzbeschluss
Grundhafte Instandsetzung Geh- u. Radwegbriicke Cracauer
Wasserfall

Vorlage: DS0256/18

Herr Rocke (Amt 61) erlautert den Grundsatzbeschluss, geht auf die Bauwerksprifungen ein
sowie die bereits durchgefiihrten Werterhaltungs-/Instandsetzungsmalnahmen.

Stadtrat Dr. Grube geht auf die Konjunktur- und Baupreisindexsteigerung (Anl. 2) ein und findet
den Ansatz mit 0 € sehr mutig.

Erst mit einem Entwurf (2019/2010) kénnen belastbare Aussagen dazu getroffen werden, so
Herr Rocke.

Stadtrat Canehl geht auf die umfangreichen Schadigungen des Bauwerkes ein und fragt ob es
richtig sei, dass 21 Jahre nie auf Pilzbefall untersucht bzw. behandelt wurde.

Des Weiteren erkundigt er sich nach der voraussichtlichen Sperrdauer und unterstreicht noch
einmal die Bedeutung der Briicke.

Stadtrat Dr. Grube geht auf die Problematik der Koordinierung mit anderen Bauvorhaben wie

z.B. die Strombriicke ein. Sollte auch noch diese Ful3- und Radwegeverbindung wegfallen, sei

das problematisch fir die vielen Pendler aus dem ostelbischen Raum.

Herr Rocke geht auf die Planungen zu den Sperrzeiten ein. Bei der Erneuerung von Tragwerk,
Bohlen und Seitenwande bedarf es nur einem Sperrzeitrahmen von 2-3 Monaten.

Das Problem seien die Tausalze, die Briicke sei nicht einsturzgeféahrdet.

Stadtrat Dr. Grube hinterfragt die Mdglichkeit von einseitigen Sperrungen wéahrend der
Sanierungsmafinahme.
Das gehe aus arbeitstechnischen Griinden nicht, teilt Herr Rocke mit.

Stadtrat Stern beméngelt die fehlende Instandhaltungsriicklage und verweist auf die
Anfélligkeit des Bodenbelages und Konstruktion.
Herr Rocke verweist auf Planungen die mit Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen erstellt wird.

Es gehe momentan nur um den Grundsatzbeschluss hier, so Herr Dr. Scheidemann (BG VI).
Der Holzbelag werde laufend Uberprift und gegebenenfalls gewechselt.
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Die Sperrzeiten werden mit den anderen grof3en Baumaf3nahmen abgestimmt/koordiniert, teilt
er abschlieRend mit.

10.7. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zum
Bebauungsplan Nr. 216-2 "Westlich Damaschkeplatz"
Vorlage: DS0295/18

Frau Schaferhenrich (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage ein und erlautert detailliert die
einzelnen Abwagungsbeschlisse.

Abstimmung zur DS0295/18: 8-1-0

10.7.1. Beschluss 2.1

Frau Schéaferhenrich geht auf die geanderte Festsetzung zur Zulassigkeit von Einzelhandel
ein. Sie erlautert die nun erfolgte Festsetzung zur Zulassigkeit von Einzelhandelsbetrieben mit
Okologisch/biologischen Sortiment.

Stadtrat Canehl aul3ert sich positiv zu der nunmehr erfolgten Festsetzung. Allerdings werde er
aufgrund der zulassigen VerkaufsflachengréRe (1200 m?) dem Abwagungsbeschluss nicht
zustimmen.

Stadtrat Stern begrif3t die Regelung hinsichtlich der Zulassigkeit von Einzelhandel. Er geht
noch einmal auf den Schutz der Einzelhandler im Bereich Olvenstedter Stral3e ein.

Die getroffene Regelung hinsichtlich 6kologisch/biologischen Sortiments sieht Stadtrat Dr.
Grube ebenfalls als konstruktiven, positiven Losungsansatz.

Stadtrat Zander begruf3t den Abwagungsbeschluss ebenfalls. Die Aussagen der

Innenstadthandler kbnne er aber nicht nachvollziehen. Er erinnert insbesondere an die
Diskussion im Wohngebiet.

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t mit 8-1-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV451-43(VI)/18.

Beschluss 2.1 Der Stellungnahme wird nicht gefolgt

10.7.2. Beschluss 2.2

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV452-43(V1)/18.

Beschluss 2.2 Der Stellungnahme wird nicht gefolgt
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10.7.3. Beschluss 2.3

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbheschluss mit Beschlussnummer: StBV453-43(VI)/18.

Beschluss 2.3 Der Stellungnahme wird nicht gefolgt

10.7.4. Beschluss 2.4

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-1-1 den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV454-43(VI)/18.

Beschluss 2.4 Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt

10.7.5. Beschluss 2.5

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV455-43(VI)/18.

Beschluss 2.5 Der Stellungnahme wird gefolgt

10.8. Offentliche Auslegung des 5. Entwurfs zum B-Plan Nr. 216-2
"Westlich Damaschkeplatz"
Vorlage: DS0296/18

Zur offentlichen Auslegung hat es keine Nachfragen gegeben.

Abstimmung zur DS0296/18: 8-1-0

10.9. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zum
Bebauungsplan Nr. 124-3 "Am Polderdeich 25"
Vorlage: DS0316/18

Frau Schaferhenrich (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage ein. Planungsziel sei
Baulandausweisung fur eine Wohnbebauung (10 Einfamilienhauser). Dabei soll brachliegendes
Geléande einer ehemaligen Gértnerei fur eine Nachnutzung entwickelt werden, um der
Nachfrage nach Grundsticken fur Einfamilienh&user gerecht zu werden.

Stadtrat Canehl geht auf die Stellungnahme des Landesamtes fur Denkmalpflege und
Arch&ologie ein.
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Abstimmung zur DS0316/18: 9-0-0

10.10. Offentliche Auslegung des Entwurfs zum B-Plan Nr. 124-3 "Am
Polderdeich 25"
Vorlage: DS0317/18

Zur o6ffentlichen Auslegung hat es keine Nachfragen gegeben.

Abstimmung zur DS0317/18: 9-0-0

10.11. 14. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Landeshauptstadt Magdeburg "SKET- Nordareal" -
Zwischenabwagung

Vorlage: DS0083/18

Stadtratin Tybora ist zur Abstimmung nicht anwesend.
Herr Kapelle (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage ein und erlautert die Stellungnahme zum
Abwagungsbeschluss.

Abstimmung zur DS0083/18: 8-0-0

10.11.1. Beschluss 2.1

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (8-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV456-43(V1)/18.

Beschluss 2.1 Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.12. Erneute offentliche Auslegung des Entwurfes zur 14. Anderung
des Flachennutzungsplanes der Landeshauptstadt Magdeburg
"Industrie- und Gewerbegebiet Langer Heinrich"
Vorlage: DS0084/18

Herr Kapelle (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage zur ¢ffentlichen Auslegung ein und erlautert
die Erforderlichkeit der Namensanderung fur das Plangebiet. Der Name ,SKET" sei ein
geschutzter Begriff/fName und dirfe nur vom Inhaber der Marke verwendet werden, teilt er mit.
Des Weiteren erfahren gemischte Bauflache und die Bahnanlage eine geanderte
Flachenabgrenzung. Aufgrund des 3. Entwurfs zum Bebauungsplan Nr. 410-4 "Industrie- und
Gewerbegebiet Langer Heinrich" wird der Flachennutzungsplan im Parallelverfahren gem. § 8
Abs. 3 BauGB geandert.

Abstimmung zur DS0084/18: 8-0-0
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10.13. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zum 1.
und 2. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 410-4 "Freie
Stral3e/SKET Nordareal"
Vorlage: DS0085/18

Stadtratin Tybora nimmt nur teilweise an der Abstimmung zur Beschlussvorlage bzw.
Abwagungsbeschlissen teil.

Frau Schaferhenrich (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage ein. Planungsziel sei die
Reuvitalisierung eines Gewerbe- und Industriestandortes unter veranderten stadtebaulich
rechtlichen Rahmenbedingungen. Unter Bertcksichtigung der Lage und Nahe zu
schutzbedurftigen Nutzungen, sollen die geplanten Baufelder als Gewerbegebiete/
Industriegebiete entwickelt werden, fur die Wohnnutzung wurde aufgrund der vorhandenen
Gemengelage der Schutzanspruch eines MI-Gebietes angesetzt.

Frau Schaferhenrich verweist auf die vorhandene Schienenanbindung fir SKET-Enercon.

Daraufhin fragt Stadtrétin Nowotny, warum in der Abwégung nicht auf die Schienenanbindung
eingegangen worden sei.

Abstimmung zur DS0085/18 8-0-1

10.13.1. Beschluss 2.1

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-1-0 den
Vorbehaltsbheschluss mit Beschlussnummer: StBV457-43(VI)/18.

Beschluss 2.1 Der Anregung wird nicht gefolgt.

10.13.2. Beschluss 2.2

Der Ausschuss fiur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 6-1-2 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV458-43(VI)/18.

Beschluss 2.2: Der Anregung wird nicht gefolgt.

10.13.3. Beschluss 2.3

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV459-43(VI)/18.

Beschluss 2.3: Der Anregung wird gefolgt.

10.14. Offentliche Auslegung des 3. Entwurfs zum Bebauungsplan Nr.
410-4 "Industrie- und Gewerbegebiet Langer Heinrich"
Vorlage: DS0086/18
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Hierzu hat es keine Nachfragen gegeben.

Abstimmung zur DS0086/18: 8-0-1

10.15. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zum
Vorentwurf des vorhabenbezogenen B-Planes Nr. 301-3.1
"Nahversorger St.-Josef-StralRe"

Vorlage: DS0094/18

Frau Schaffer (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage ein. Planungsziel sei die Schaffung von
Baurecht fir einen Lebensmittelmarkt auf einer innerstadtischen Brachflache.

Abstimmung zur DS0094/18: 7-2-0

10.16. Offentliche Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen B-
Planes Nr. 301-3.1 "Nahversorger St.-Josef-Stral3e"
Vorlage: DS0095/18

Stadtrat Dr. Grube hinterfragt die Standortsituation der Walnussb&ume (Nr. 42, 43) und bittet
um weitere Erlauterungen.

Der Grund nach einer Fallung sei nicht nur der Plan zur Umgestaltung des Gelandes, stellt Frau
Schaferhenrich fest. Im Zuge der Planungen habe sich herausgestellt, dass die Baume auf
einer 10-kV-Leitung der Stadtischen Werke Magdeburg stehen. Mit diesem Stromkabel werde
unter anderem das Stadtische Klinikum Magdeburg mit Elektroenergie versorgt, teilt Frau
Schéferhenrich daraufhin mit.

Es sollen mehr Einstellplatze geschaffen als nétig seien, stellt Stadtratin Nowotny fest. Dabei
gebe es ausreichende. Sie geht auf den Anderungsantrag aus dem Umweltausschuss ein zum
Erhalt der 2 Walnussbaume.

Stadtrat Hausler verweist auf die Neupflanzungen von 5 Baumen.

Der Vorsitzende Stadtrat Dr. Grube schlagt einen Anderungsantrag zum Antrag aus dem
Umweltausschuss vor.

Stadtrat Canehl spricht sich gegen eine Fallung der Baume aus. Abgangige Baume werden
nicht nachgepflanzt, teilt er mit. Das Umweltamt sei nicht in der Lage dieses zu kontrollieren.

Frau Schaffer geht auf die Festsetzungen im Bebauungsplan ein.

Stadtrat Schuster merkt an, dass die etwa 80 — 100 Jahre alten Walnussbaume gerade bei
einer baulichen Neugestaltung des Umfelds nicht sicher auf weitere Jahrzehnte erhalten werden
konnten. Er verweist auf die Umfeldveranderung durch die bauliche Neugestaltung. Diese kdnne
zu einer moglichen Gefahrdungslage durch die Baume fiihren und er spricht sich fur eine
Neugestaltung/Ordnung aus.

Abstimmung zur DS0095/18: 7-2-0 geandert empfohlen
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10.16.1.  Offentliche Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen B-
Planes Nr. 301-3.1 "Nahversorger St.-Josef-Stral3e"
Vorlage: DS0095/18/1

Anderungsantrag StBV:

Fur die Entnahme der Walnussbaume werden als Ausgleich 5 Walnussbaume zusatzlich im
Bebauungsplangebiet gepflanzt.
Der Bebauungsplan ist entsprechend anzupassen.

Abstimmung: 5-3-1

Abstimmung zum Anderungsantrag DS0095/18/1: 6-0-3 empfohlen mit
Anderungsantrag

10.17. Einleitung Satzungsverfahren vorhabenbezogener

Bebauungsplan Nr.201-3.1 "Rennetal 56"
Vorlage: DS0097/18

Die Beschlussvorlage wurde in der der letzten Ausschusssitzung (09.08.2018) bereits
ausfuhrlich beraten und diskutiert.

Frau Schaffer (Amt 61) erlautert anhand einer grafischen Darstellung die Lage der
Kaltluftschneise.

Abstimmung zur DS0097/18: 8-0-1 geandert empfohlen

10.17.1.  Einleitung Satzungsverfahren vorhabenbezogener
Bebauungsplan Nr. 201-3.1 "Rennetal 56"
Vorlage: DS0097/18/2

Abstimmung zum Anderungsantrag DS0097/18/2: 8-0-1

10.18. Einleitung des Satzungsverfahrens zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 250-6.1 "Rotehorn, sudlich der
Kanonenbahn"

Vorlage: DS0208/18

Stadtrat Stern erklart sich fir befangen.
Stadtrat Hausmann ist zur Abstimmung nicht anwesend.

Frau Schaferhenrich (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage ein. Inhalt des Antrags sei die
Errichtung einer Wohnbebauung fir betreutes Wohnen mit integrierter stationarer Pflege sowie
eines Kindergartens.

Sie verweist auf die problematische verkehrliche Anbindung, geht auf die Hochwassersituation
im Jahr 2013 ein und verweist auf das stadtische Schutzziel von 7,85m am Pegel Strombriicke.
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Stadtrat Canehl unterstitze die Ausfihrungen der Verwaltung. Der Entwurf passe seiner
Meinung nach nicht fur dieses Gebiet, hier sei der Winterhafen als touristisches Ziel (Caravan,
Camping) vorstellbar.

Stadtrat Schuster verweist auf einen zukinftigen Bedarf an Pflegeeinrichtungen. Der
Evakuierungsfall sei fir ein Pflegeheim problematisch, er sehe aber auch die Mdglichkeit durch
einen StralRenausbau im Bereich verlangerten Stadtparkstral3e.

Die Beschlussvorlage werde er ablehnen.

AbschlieRend fragt er, ob die StadtparkstraRe hochwassersicher ausgebaut werde.

Die Hochwasserproblematik sei zu klaren, so Stadtrat Dr. Grube, er verweist auf den
abgeschnittenen Bereich beim letzten Hochwasser.

Koénne die Kanonenbahn als Erschlie3ungsstral’e hochwassersicher ausgebaut werden, fragt
er.

Frau Schaferhenrich verweist auf die Eigentumsverhéltnisse der Briickenbauwerke, diese
wurden ohne Grundsticke verkauft. Der Bereich Kanonenbahn sei als Ausgleichsflache der
Deutschen Bahn AG planfestgestellt.

Des Weiteren geht sie auf eine Hoherlegung der StralRe Am Winterhafen ein, die im
Hochwasserfall ebenfalls problematisch wére (Fehlender Uberlauf fur die Alte Elbe in Richtung
Zollhafen).

Abstimmung zur DS0208/18: 2-1-4-(1)

10.19. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zum
Bebauungsplan Nr. 476-1 "Mariannenviertel"
Vorlage: DS0216/18

Frau Schaferhenrich (Amt 61) erlautert die Planungsinhalte.

- Ausweisung eines 6ffentlichen Quartiersplatzes;

- Maoglichkeiten zur Schaffung einer Wegeverbindung Richtung Salbker See sowie eine
Anbindung aus dem Quartier zum Kinderspielplatz

- Unterbringung eines 6ffentlichen Kinderspielplatzes

Stadtrat Canehl geht auf den Schulentwicklungsplan ein und hinterfragt einen neuen
Grundschulstandort in diesem Bereich.

In diesem Bereich stiinden keine ausreichenden Flachen zur Verfiigung, teilt Frau
Schaferhenrich mit. Untersucht werden moégliche Schulstandorte im Bereich Fermersleben und
Buckau.

Abstimmung zur DS0216/18: 9-0-0

10.19.1. Beschluss 2.1

Zur Abstimmung der einzelnen Vorbehaltsbeschliusse sind Stadtratin Tybora und Stadtrat
Hausmann teilweise nicht anwesend.
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Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV460-43(VI)/18.

Beschluss 2.1: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.2. Beschluss 2.2

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 7-0-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV461-43(V1)/18.

Beschluss 2.2: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.19.3. Beschluss 2.3

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 6-0-2 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV462-43(V1)/18.

Beschluss 2.3: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.4. Beschluss 2.4

Der Ausschuss fiur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t einstimmig (8-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV463-43(VI)/18.

Beschluss 2.4: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.5. Beschluss 2.5

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV464-43(VI)/18.

Beschluss 2.5: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.6. Beschluss 2.6

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV465-43(VI)/18.

Beschluss 2.6: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.
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10.19.7. Beschluss 2.7

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV466-43(VI)/18.

Beschluss 2.7: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.19.8. Beschluss 2.8

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV467-43(VI)/18.

Beschluss 2.8: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.19.9. Beschluss 2.9

Der Ausschuss fiur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV468-43(V1)/18.

Beschluss 2.9: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.10. Beschluss 2.10

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV469-43(VI)/18.

Beschluss 2.10: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.11. Beschluss 2.11

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV470-43(VI)/18.

Beschluss 2.11: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.
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10.19.12. Beschluss 2.12

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbheschluss mit Beschlussnummer: StBV471-43(VI)/18.

Beschluss 2.12: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.13. Beschluss 2.13

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV472-43(V1)/18.

Beschluss 2.13: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.

10.19.14. Beschluss 2.14

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV473-43(VI)/18.

Beschluss 2.14: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.19.15. Beschluss 2.15

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t einstimmig (9-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV474-43(VI)/18.

Beschluss 2.15: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.20. Anderung des Geltungsbereiches, Anderung des Verfahrens
und offentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan Nr.
476-1 "Mariannenviertel"
Vorlage: DS0217/18

Stadtrat Canehl hinterfragt eine Férdermittelanmeldung zur Herstellung des Quatrtiersplatzes.
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Herr Dr. Scheidemann (BG VI) erlautert, dass Fordermittel (Soziale Stadt Stdost) fur die
Herstellung des Platzes im Planjahr 2019 beantragt werden sollen. Er verweist auf die
kommende DS0242/18.

Abstimmung zur DS0217/18: 9-0-0

10.21. Grundsatzbeschluss
Freilegung / Renaturierung Schrote beim Neustadter See
Vorlage: DS0230/18

Die Beschlussvorlage wurde bereits in der Sitzung am 09.08.2018 vorgestellt und erlautert.
Herr Kapelle (Amt 61) geht auf die in der letzten Ausschusssitzung aufgeworfenen Fragen ein.

Stadtrat Dr. Grube kann immer noch nicht erkennen, welche Projekte laufen und was gerade
gefordert werde. Gibt es unterschiedliche Bereiche, besteht die Gefahr des Wegfalls einer
anderen FoérdermalRnahme, fragt er.

Herr Kapelle geht in der Prasentation auf diese Problematik ein und erklart, dass die Freilegung
der Schrote das einzige EFRE-Projekt mit diesem Forderziel ist. Daher besteht keine Gefahr
des Wegfalls anderer EFRE-MalRnahmen.

Stadtrat Dr. Grube bittet um Nachreichung der Tabelle, in der die einzelnen EFRE-MalRhahmen
den Forderzielen zugeordnet sind.

Die 6,5 Mio. € fur dieses Projekt auszugeben sei unfassbar, dafiir kénne man alle Schulen
bestens ausstatten, stellt Stadtrat Zander fest. Die Anwohner stehen der Freilegung kritisch
gegeniber und lehnen diese teilweise auch ab.

Des Weiteren macht Stadtrat Zander auf mégliche Fledermausvorkommen in dem verrohrten
Bereich aufmerksam und verweist auf deren Schutzstatus. Die Sinnhaftigkeit der Freilegung sei
vor diesem Hintergrund auch zu tberdenken.

Stadtrat Hausmann weil3 von zustimmenden Meinungsauf3erungen von Birgern zu berichten.

Durch den angrenzenden See habe das Gebiet bereits einen sehr hohen Wohnwert, stellt
Stadtrat Stern fest. Ihm fehlen Alternativen, andere Bereiche in der Stadt haben es notiger.

Herr Dr. Scheidemann (BG VI) kénne sich auch andere Gebiete in der Stadt vorstellen, in
denen die Fordermittel eingesetzt werden kdnnten, stimmt er Stadtrat Stern zu. Jedoch fehle
der Planungsvorlauf fir andere Projekte in der Stadt. Die Fordermittelankiindigung sei sehr
kurzfristig gekommen.

Des Weiteren ging Herr Dr. Scheidemann (BG VI) auf die Erforderlichkeit der Freilegung und
Renaturierung aufgrund der Europaischen Wasserrahmenrichtlinie sowie des
Wasserhaushaltsgesetzes kurz ein.

Abstimmung zur DS0230/18: 5-1-3

10.28. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 223-1.3 "Klaus-
Miesner-Platz"

Vorlage: DS0362/18
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Stadtratin Tybora verlasst um 21:00 Uhr die Sitzung.

Der Vorsitzende stellt den Geschaftsordnungsantrag (GO-Antrag) zur veranderten Reihenfolge
der TOP 10.22 — TOP 10 28.
Abstimmung zum GO-Antrag: 6-1-1

Des Weiteren schlagt er folgende Vorgehensweise vor:

1. offentliche Behandlung der TOP 10.27 + TOP 10.28 + TOP 12.1;
2. Sitzungsunterbrechung nichtoffentliche Diskussion;

3. offentliche Behandlung der TOP 10.22 — TOP 10.26.

Der vorgeschlagenen Reihenfolge stimmen die Stadtrate zu.

Frau Deutsch (Amt 61) erlautert den Verfahrensstand des Bebauungsplanes und geht
anschliel3end auf die einzelnen Abwagungsbeschlusse ein.

Stadtrat Dr. Grube schlagt einen Anderungsantrag zur Beschlussvorlage vor.

Stadtrat Hausmann halt den Anderungsantrag fiir ein geeigneteres Mittel hinsichtlich der
Bedenken. Kritisch ufert sich Stadtrat Hausmann aber tber die
Ausfuihrungen/Ankindigungen des Stadtrates Canehl in der Volksstimme, diese kénnten
womoglich auch den Grundschulneubau gefahrden.

Der Anderungsantrag sei ein guter Ansatz, findet Stadtrat Stern. Ein begehbarer Dachgarten
sei aus seiner Sicht problematisch (z.B. Statik).

Unterbrechung der Sitzung und Herstellung der Nichttffentlichkeit von 20:40 Uhr — 20:55 Uhr.

Das derzeitige Konzept des Investors sei nicht zufriedenstellend, es misse nach besseren
Losungen gesucht werden, so Stadtrat Dr. Grube. Er spricht sich fur eine Erweiterung des
stadtebaulichen Vertrages aus, u.a. um Festlegung zur Gestaltung sowie der Sanierung der
Hermann-Gieseler-Halle.

Stadtrat Canehl geht auf die Burgerversammlung ein, fihrt zum Thema Verkehrsproblematik
des gesamten Schlachthofbereiches aus und geht auf das angreifbare Verfahren des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans ein.

Herr Dr. Scheidemann (BG VI) kann den Argumentationen von Stadtrat Canehl nicht folgen
und verweist auf den Stand der 6ffentlichen Auslegung hier. Ein Verkehrskonzept werde erst mit
der 6. Anderung moglich.

Frau Schaferhenrich geht auf die ausreichende Konkretisierung des Vorhabens ein und
verweist auf die diesbeziigliche Kommentierung. Das Vorhaben wurde hinsichtlich
Ansichten/Schnitte konkretisiert, im Vorhabenplan erfolgt auch eine eindeutige Angabe zur
kinftigen Nutzung der Herrmann-Gieseler-Halle. MaR3geblich seien der vorhabenbezogene
Bebauungsplan sowie ein stadtebaulicher Vertrag.

Fur Stadtrat Zander sei es wichtig, dass der Schulneubau auf den Weg gebracht und die
Hermann-Gieseler-Halle saniert werde.

Stadtrat Dr. Grube fordert:

1. Ein Stadtebaulicher Vertrag mit Gestaltung sei im StBV vorzulegen;

2. Durchfuhrungs- oder stadtebaulicher Vertrag mit konkretem Nutzungskonzept fur die
Hermann-Gieseler-Halle muss kommen.

3. Das Verkehrsgutachten fiir das Schlachthofareal muss vorliegen, bevor die Satzung zur

6. Bebauungsplandnderung beschlossen werde.
4. Herausldsen des Schulneubaus.
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AbschlieRend halt Stadtrat Dr. Grube noch einmal fest: Gar nicht gehe, dass am Ende nur ein
Poco-Neubau stehe und die Hermann-Gieseler-Halle auf der Strecke bleibe.

Stadtrat Canehl verweist darauf, dass die Genehmigung des Schulneubaus vor
Satzungsbeschluss erfolgen misse. Die Schule werde Auswirkungen haben und sei als
Teilbebauungsplan weiter zu fuhren, wenn der Baubeginn Anfang 2019 starten soll.

Frau Schaferhenrich verweist darauf, dass der Schulneubau nicht auf Grundlage des
rechtskraftigen Bebauungsplans genehmigt werden kénne. Allerdings kénne Teilplanreife fur
den Schulneubau nach der nachsten 6ffentlichen Auslegung erreicht werden. Der Schulneubau
kann dann nach § 33 BauGB genehmigt werden. Eine Planreife fir Poco sei aber nicht
gegeben, da dieser Teil des Bebauungsplans vorhabenbezogen sei.

Anderungsantrag:

Der Stadtrat moge beschlieRen:
I. Die Abwagung zu 2.8 lautet:
,Der Anregung wird teilweise gefolgt.

II. Die Drucksache wird um folgende Beschlusspunkte erganzt:

4. Im weiteren Verfahren wird ein 3. Entwurf erarbeitet, der folgende Punkte enthalten soll:

a) Reduzierung der Massivitéat der Bebauung und Anpassung an die stadtebaulichen
Gegebenheiten im Umfeld der Gieseler-Halle und des Schlachthofareals durch
Anderung der Gebaudekubatur in SO2.

b) Uberarbeitung der farblichen Gestaltung von SO2. Dabei kénnen die Cl-Farben von
Poco beibehalten werden. Sie sollten jedoch anders strukturiert und weniger
monolithisch gestaltet sein.

C) Anbringen von Fassadengriin, vor allem in Richtung Grundschule.

d) Anbringen einer Dachbegriinung.

5. Im stadtebaulichen Vertrag zu diesem vorhabenbezogenen Bebauungsplan werden die in 4.
genannten Punkte festgeschrieben.

6. Die Abwagungen zu den entsprechenden Einzelbeschliissen 2.6 und 2.8 sind im weiteren
Verfahren anzupassen.

Abstimmung: 5-0-3

Abstimmung zur DS0362/18: 5-2-1 empfohlen mit Anderungsantrag

10.28.1. Beschluss 2.1

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (8-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV475-43(VI)/18.

Beschluss 2.1: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.

10.28.2. Beschluss 2.2
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Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t mit 7-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV476-43(VI)/18.

Beschluss 2.2: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.28.3. Beschluss 2.3

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 6-0-2 den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV477-43(VI)/18.

Beschluss 2.3: Der Anregung wird nicht gefolgt.

10.28.4. Beschluss 2.4

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-0-1 den
Vorbehaltsbheschluss mit Beschlussnummer: StBV478-43(VI)/18.

Beschluss 2.4: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.28.5. Beschluss 2.5

Der Ausschuss fiur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t einstimmig (8-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV479-43(VI)/18.

Beschluss 2.5: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.28.6. Beschluss 2.6

Stadtrat Canehl verweist auf den Umgebungsschutz, der laut Denkmalschutzgesetz hier nicht
gewahrt werde.

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 6-0-2 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV480-43(V1)/18.

Beschluss 2.6: Dem Hinweis wird teilweise gefolgt.

10.28.7. Beschluss 2.7
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Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 6-0-2 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV481-43(V1)/18.

Beschluss 2.7: Dem Hinweis wird gefolgt.

10.28.8. Beschluss 2.8

Der Abwagungsbeschluss wird durch den Anderungsantrag des StBV wie folgt geandert:

Die Abwagung zu 2.8 lautet:
Beschluss 2.8: Der Anregung wird rieht teilweise gefolgt.

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 6-0-2 den
Vorbehaltsbheschluss mit Beschlussnummer: StBV482-43(VI)/18.

Beschluss 2.8: Der Anregung wird teilweise gefolgt.

10.28.9. Beschluss 2.9

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 5-2-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV483-43(VI)/18.

Beschluss 2.9: Der Anregung wird nicht gefolgt.

10.28.10. Beschluss 2.10

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 6-2-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV484-43(V1)/18.

Beschluss 2.10: Der Anregung wird teilweise gefolgt.

10.28.11. Beschluss 2.11

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t einstimmig (8-0-0) den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV485-43(VI)/18.

Beschluss 2.11: Der Anregung wird gefolgt.
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10.28.12. Beschluss 2.12

Der Ausschuss fiur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-1-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV486-43(VI)/18.

Beschluss 2.12: Der Anregung wird teilweise gefolgt.

10.28.13. Beschluss 2.13

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 6-2-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV487-43(V1)/18.

Beschluss 2.13: Der Anregung wird nicht gefolgt.

10.28.14. Beschluss 2.14

Der Ausschuss flr Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 5-2-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV488-43(V1)/18.

Beschluss 2.14: Der Anregung wird nicht gefolgt.

10.29. Erweiterung des Geltungsbereiches und 6ffentliche Auslegung
des 2. Entwurfs zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr.
223-1.3 "Klaus-Miesner-Platz"
Vorlage: DS0363/18

Anderungsantrag:

Die Drucksache wird um folgende Beschlusspunkte erganzt:

4. Im weiteren Verfahren wird ein 3. Entwurf erarbeitet, der folgende Punkte enthalten soll:

a) Reduzierung der Massivitat der Bebauung und Anpassung an die stadtebaulichen
Gegebenheiten im Umfeld der Gieseler-Halle und des Schlachthofareals durch
Anderung der Gebaudekubatur in SO2.

b) Uberarbeitung der farblichen Gestaltung von SO2. Dabei kénnen die Cl-Farben von
Poco beibehalten werden. Sie sollten jedoch anders strukturiert und weniger
monolithisch gestaltet sein.

c) Anbringen von Fassadengriin, vor allem in Richtung Grundschule.

d) Anbringen einer Dachbegriinung.
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5. Im stadtebaulichen Vertrag zu diesem vorhabenbezogenen Bebauungsplan werden die in 4.
genannten Punkte festgeschrieben.

6. Die Abwagungen zu den entsprechenden Einzelbeschliissen 2.6 und 2.8 sind im weiteren
Verfahren anzupassen.

Abstimmung: 5-0-3
Abstimmung zur DS0363/18: 5-1-2 empfohlen mit Anderungsantrag
10.22. Behandlung der Stellungnahmen zur 3. Anderung des

Bebauungsplanes Nr. 223-1 "Schlachthof"
Vorlage: DS0277/18

Geschéaftsordnungsantrag zum Vertagen der restlichen Tagesordnungspunkte.
Abstimmung: 2-4-1 abgelehnt

Frau Deutsch (Amt 61) bringt die Beschlussvorlage ein und erlautert den
Abwagungsbeschluss.

Abstimmung zur DS0277/18: 6-2-0

10.22.1. Beschluss 2.1

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 6-2-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV489-43(VI)/18.

Beschluss 2.1: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.

10.23. Satzung zur 3. Anderung B-Plan Nr. 223-1 "Schlachthof"
Vorlage: DS0278/18

Abstimmung zur DS0278/18: 6-2-0

10.24. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zur 4.
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 223-1 "Schlachthof"
Vorlage: DS0358/18

Stadtratin Nowotny ist zur Abstimmung der Beschlussvorlage/Abwagungsbeschlisse teilweise
nicht anwesend.

Die Beschlussvorlage wird von Frau Deutsch eingebracht.



34

Abstimmung zur DS0358/18: 6-0-1

10.24.1. Beschluss 2.1

Der Ausschuss fiur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t mit 7-1-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV490-43(V1)/18.

Beschluss 2.1: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.24.2. Beschluss 2.2

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-1-0 den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV491-43(VI)/18.

Beschluss 2.2: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.24.3. Beschluss 2.3

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 6-0-1 den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV492-43(VI)/18.

Beschluss 2.3: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.

10.24.4. Beschluss 2.4

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 6-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV493-43(VI)/18.

Beschluss 2.4: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.24.5. Beschluss 2.5

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 6-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV494-43(VI)/18.

Beschluss 2.5: Der Stellungnahme wird gefolgt.
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10.24.6. Beschluss 2.6

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 5-0-2 den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV495-43(VI)/18.

Beschluss 2.6: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.24.7. Beschluss 2.7

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 6-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV496-43(V1)/18.

Beschluss 2.7: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.

10.24.8. Beschluss 2.8

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t mit 6-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV497-43(VI)/18.

Beschluss 2.8: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.24.9. Beschluss 2.9

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t mit 6-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV498-43(VI)/18.

Beschluss 2.9: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.25. Offentliche Auslegung des Entwurfs der 4. Anderung zum
Bebauungsplan Nr. 223-1 "Schlachthof"
Vorlage: DS0359/18

Zur offentlichen Auslegung gab es keine Nachfragen.

Abstimmung zur DS0359/18: 6-0-1
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10.26. Behandlung der Stellungnahmen (Zwischenabwagung) zur 5.
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 223-1 "Schlachthof"
Vorlage: DS0360/18

Stadtratin Nowotny nimmt wieder an der Sitzung teil.

Frau Deutsch (Amt 61) bringt die 5. Anderung des Bebauungsplanes ,Schlachthof ein.

Abstimmung zur DS0360/18: 6-1-1

10.26.1. Beschluss 2.1

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t mit 6-0-2 den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV499-43(VI)/18.

Beschluss 2.1: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.26.2. Beschluss 2.2

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliefl3t mit 7-0-1 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV500-43(V1)/18.

Beschluss 2.2: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.26.3. Beschluss 2.3

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschliel3t einstimmig (8-0-0) den

Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV501-43(V1)/18.

Beschluss 2.3: Der Stellungnahme wird gefolgt.

10.26.4. Beschluss 2.4

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t einstimmig (8-0-0) den

Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV502-43(VI)/18.

Beschluss 2.4: Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.
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10.26.5. Beschluss 2.5

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-1-0 den
Vorbehaltsbeschluss mit Beschlussnummer: StBV503-43(V1)/18.

Beschluss 2.5: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.26.6. Beschluss 2.6

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beschlief3t mit 7-0-1 den
Vorbehaltsheschluss mit Beschlussnummer: StBV504-43(VI)/18.

Beschluss 2.6: Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

10.27. Offentliche Auslegung des Entwurfs der 5. Anderung zum
Bebauungsplan Nr. 223-1 "Schlachthof"
Vorlage: DS0361/18

Abstimmung zur DS0361/18: 6-1-1
11. Antrége
11.2. Ein Herz fir Magdeburg - Neue Maflinahmen flr eine belebte,

attraktive Innenstadt
Vorlage: A0065/18

vertagt

11.2.1. Ein Herz fir Magdeburg - Neue Malinahmen fir eine belebte,
attraktive Innenstadt
Vorlage: S0208/18

vertagt
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12. Informationen

12.1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 223-1.3 "Klaus-
Miesner-Platz"
Vorlage: 10219/18

Die Information wird zur Kenntnis genommen.

12.2. Freie Graffitiwand an der Sternbriicke
Vorlage: 10137/18

Die Information wird zur Kenntnis genommen.

12.3. Bessere Orientierung im Stadtpark
Vorlage: 10183/18

Die Information wird zur Kenntnis genommen.

12.4. Sichere Querungsmaglichkeit am Scharnhorstring Hohe
Sterncenter
Vorlage: 10182/18

Die Information wird zur Kenntnis genommen.

12.5. Abwéagungsergebnis zum 1. Entwurf des Regionalen
Entwicklungsplanes Magdeburg mit Umweltbericht
Vorlage: 10139/18

Die Information wird zur Kenntnis genommen.

12.6. Bauvoranfrage "Klinke-Viertel" im Stadtteil Sudenburg vom 29.
November 2017
Vorlage: 10185/18

Die Information wird zur Kenntnis genommen.

13. Mitteilungen und Anfragen
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Die Niederschrift erhalt ihre endgultige Fassung mit Bestétigung in der darauffolgenden Sitzung.

Dr. Falko Grube Corina Nirnberg
Vorsitzende/r SchriftfUhrer/in



	BM_Text2
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text3
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

